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Ministerul Educatiei Nationale si 
Cercetärii Stiintifice 


LIMBA MODERNÄA 
GERMANÄ 


CLASAAII-A 


M.G. BERTARINI 
A. HALLIER 
P. IOTTI 
S. PERISTEUBING 


SSITKA 


CENTRUL DE CARTE STRÄINÄ 


PARTEAAII-A 


Einheit 


Lernziele 
und 
Fertigkeiten 


Einheit ! 
Ferien 


Erzählen, wo man die 
Ferien verbringen kann. 
Wortschatz zum Jahr 


und zu den Jahreszeiten. 


Zum Geburtstag 


Einheit 2 
Meine Familie 


Einfache, das Klassenleben 
betreffende Anweisungen 
verstehen.Redemittel, die 
einfache Interaktionen 
ermöglichen, verstehen und 
anwenden: sich und andere 
vorstellen, nach dem Alter 
fragen und das Alter sagen, 
Besitz ausdrücken, einen Ort 


Einheit 3 
Schule und Freizeit 


Redemittel, die einfache 
Interaktionen ermöglichen, 
verstehen und anwenden: 
nach dem fragen, 

was man kann und was 
nicht und darauf antworten. 
Orte und Gegenstände in 
einer Schule erkennen. 
Danach fragen, ob es 


einladen. anzeigen. Eine Comicgeschichte 


lesen, verstehen und die Rollen 
der Personen spielen. Multiplika- 
tionen lesen und ausführen. 


etwas gibt oder nicht. 
Die eigene Schule mit 
anderen vergleichen. 


Sprach- 
und 
Kommunik 
ations - 
strukturen 


Wortschatz 


Wo verbringst du 

die Ferien?auf dem Land, 
am Meer, am See, im 
Gebirge. Wann haben 
wir Ferien? 

Im Sommer. Im Herbst. 
Im Winter. Im Frühling. 
Wie geht's dir? 
Willkommen. 


Ferien, Land, Meer, See, 
Gebirge, Sommer, 
Herbst, Winter. Frühling, 
Jahreszeiten, wieder, 
immer, 

gut, wann? 


Wortschatzgebiete: Familie, 
Haus, Zahlen bis 90. 


Ich bin... Das ist... 

Hi! Wer ist das? 

Er / sie /esheißt 

Wie alt...?.... Jahre alt. 
Wie ist dein Name? 

Mein / dein Name ist... 
Wo ist...? auf / hinter / in / 
unter / 

Komm raus! ... ist zu Ende. 
Der Sohn / die Tochter 
von... 

10 mal 2 ist zwanzig. 

Wo wohnst du? 

Ich wohne in... 


Mutter / Mama, Vater / Papa, 
Eltern, Großvater / Opa, 
Großmutter / Oma, 
Großeltern, Bruder, 
Schwester, Geschwister, 
Onkel, Tante, Cousin, 
Cousine, Sohn, Tochter, 
Hund, Katze, Pferd, Versteck 
spielen, 

überall, nirgendwo, 
brauchen, breit, rau, 

bunt, dick, wirklich, Zahlen 
von elf bis 90, machen. 


Wortschatzgebiet: Schule 
und Freizeit. 


Ich kann / ich kann 
nicht... Zu schwer für 
mich / für dich. Ich kann 
dir helfen.Hilf mir! Das 
kann ich, wenn du mir 
hilfst. Das ist ganz 
anders.Wer kann das 
machen?EEr / sie /es 
kann das machen. 

Was kann er /sie/es 
machen? 

Gibt es einen Musikraum? 
Ja, es gibt / Nein, es gibt 
keinen Musikraum. 


Unser / unsere. Kunstraum, 
Computerraum, Musikraum, 
Klasse 1 A, Turnhalle, 
Bibliothek, Jungen- / 
Mädchen-Toilette, 
Lehrerzimmer, Mensa, Flur, 
Treppe, Schulhof, Sekretariat, 
Lieblingsraum, ein Bild 
zeichnen / malen / 
ausmalen, am Computer 
arbeiten, Klavier spielen, 
Deutsch lernen, einen Brief 
schreiben, turnen, Volleyball / 
Tennis / Basketball / Fußball / 
Hockey spielen, Fahrrad, Rad / 
Ski / Traktor fahren, Schulbus, 
Sportplatz. 


% 


Ferien 

Meine Familie 
Schule und Freizeit 
Karneval 

Frohe Ostern 
Wiederholungstest 


Hörtexte 


Berk 


HÖR ZU 


SAG 


LIES 


SCHREIB 


SING 


VIDEO 


Wo verbringst du die Ferien? 


< erieN 


8 
2 
Pr h 


Hör zu, lies und spiel die Rolle! & gg & 


Bert ist_ im Urlaub. — - 
“ ‚ Orangensaft und.) 7. 


3 


ei Nase 1, 
hren, gelbe 
laare. Oh, ‚gas ist 


Tschüs, liebe 
Freunde, 


tschüsl 


Erik, Marion, 
Julia, Nick... 
Ich kommel 


- 


Endlich bist du f 


_ wieder dal 
>> 


£ erieN 


2 Wo sind die Kinder? © 7 


> N I) & 


Erik auf dem Land” 


Marion am Meer 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


= Meine T, 
Donnerstag @&& O22I gg DUMME, 
R K 
Freitag Rurmen ande 
nı 
Samstag 


Sonntag 


ılles Gute und viel Glück 
Alles_Gute und viel Glück! 
Alles Gute zum Geburtsta 

Alles Gute und viel Glück 


p! 


Hallo Freunde, 
ich bin so glücklich. 
. Jetzt bin ich groß, 
ich werde heute neun. 
Danke für die Geschenke 


NATHANS 


im Herbst im Winter 


& Kreuze an und antworte! Wann hast du Geburtstag? E‘ 7 


im Frühling [J im Sommer [| im Herbst [| im Winter I] 


im Januar [| imFebruar [| im März [] im April [| 
im Mai [] imJuni [] imyuli [| imAugus U 
im September [| imOktober [| imNovember [] im Dezember [] 


EEG NEE EEE ERIC 
Geburtstag. 


Teste dich 


1 Wo sind die Kinder? Ergänze! 


PIIEK TEE nn 


u 


x gene um 


2 Mal aus und antworte! 


Wer ist auf dem Land? 


m EI 
(I) 


Do a 


4 Setze die Jahreszeiten ein! 
Sommer 
Frühling 
Herbst 


Der Osterhase kommt im 


Dan Bar a ee Er Er Er EEE Er EEE Eur Eurer 


Weihnachten ist im 


Due ae ae er er er er Er EEE Er Er Er 


Sankt Martin ist im 


7 1\8 


De ar a ee EEE EEE Er 


NEN ist Bert im Urlaub. 


& Ergänzel 
30 Tage hat der November, wie auch der April, und 
ET - ZETOBERATHU EN re 
31 Tage hat der Januar, wie auch ............e. een ’ 


Da EEE Er EEE Er Er ErErErErErEr 


Eee 


Januar EEE EEE BEE EEE 


Alex hat im Mai Geburtstag. Der Geburtstag ist im Frühling. 
Karin Ballin..unnmunamnene Geburtstag. Der Geburtstag ist im 


Dec Dur Ber er er er er er er Er Er ru Er ur ur u 


wo verbringst du die Ferien? 
Am ıNeer, am See, im Gebirge 
Wann haben wir Ferien? 


Im Sommer. Im Herbst. 
Im Winter. Im Frühling. 


Die Wochentage: N\ontag,Dienstag, 
Wiftnioch, Donnerstag, Freitag, Samstag, 
Sonntag 
Wie gehrt’s dir? 


Wilkommen. 


Zeichne deine Familie oder klebe ein Foto an! 


NEUSS 
Hör zu, lies und spiel die Rolle! & F BJ 


Das ist mein Haus, 
Bert. Es ist nicht sehr 


| 1 N . 


j G 


JawE | 
Hallo, Bert) | [1 


rt! 
KR. 
N 


y Eva, das 
_ ist Bert. ) 


= 2 Hör zu und schreib die Nummern! g j.' n 
O 


3 Hör zu, 
ergänze und sing! 


Das ist meine 


ihr Name ist Eva. 


Das ist mein 


sein Name ist Daniel. 


Das ist mein 


er heißt Michael. 


Das ist meine 


sie heißt Ingrid. 


Das sind meine Großeltern, 


an Manfred und 


IRELTEREENER. Charlotte, 
und das bin ich. 


& Ergänze => Meine Großeltern 


Großmutter Großvater 
Oma Doris Horst 


Mein Vater 
Papa Dirk 


& Geh zurück auf Seite 17 und beschreibe 
deine Familie in deinem Heft! 


- es 


Eva: 


Bert: 


Eva: 


« Evo: 


Evo: 


Evo: 


Eva: 


Bert: 


Dix, Dix! Wo ist denn mein Hund? 
Vielleicht ist dein Hund im Garten. 


Nein, da ist 


Vielleicht ist 


BEE RR H 


Kernen 


und nicht! 


Hund hinter dem Auto. 


Ja, da ist 


Bert: 


Bert: 


Bert: 


Bert: 


Und die Katze? Wo ist 


Vielleicht ist 
Nein, da ist 


rennen 


Und das Pferd? Wo ist 


Du hast ein 
Ja, hm... 
Dann ist 


.... 


De 2 0 00 2 3 2 5 20 0 2 2 2 2 2 2 0 2 2 2 2 2 2 0 0 25 7 


4 


Pferd?! 


sn... 


ch, mein Hund 
meine Katze 
mein Pferd 


Katze auf dem Dach. 
Katze! Danke! 


Ein Fantasiepferd! 
Pferd in deinem Kopf! 


dein 


\ je 
die 


Hund 
deine Katze 
Pferd 


Hund 


Katze 


Pferd ug: 


Tiere 
(Hunde - ee er 


} meine Tiere 
} deine > 


9 25 0 2 0 © © © © © © © © © © © 2 0 0 2 0 0200900990980 09800 0800 0 0 © © © S © © © © © — 


& Hör zu und setze mein, meine, dein, deine ein! R\ 


ein Hund 


eine nn 9 
ein - 


5525550 © © © & & 6 6 6 & © © © © © © 6 © 6 6 © 6 6 © 6 © © © 7 


en VE le 


elf 
ee ine eo 


& Hör zu und kreuze an! 4 


5 Era : : 9 ; R 9 
® Wie alt ist sie? \ Wie alt ist er‘ © Wie alt ist es? 


« Sophie » Alex 


vierzehn |_] vierzehn |_J drei Monate [_J 
zwölf J dreizehn J zwei Wochen J 
siebzehn |_J elf J ein Jahr J 


2) Ergänze! \ 


Wie alt ist Sophie? Sie ist 
Wie alt ist Alex? Er ist 


Wie alt ist das Baby? Es ist 


nee 


10 Kreise acht Wörter ein! 
Die übrigen Buchstaben bilden Berts Frage. - 


ram 


Ich bin 
vierzehn! 


11 Hör zu, zeig an und wiederhole! BA 4 


| 


1» elf 

12 » zwölf 

13 ® dreizehn 

14 » vierzehn 

15 » fünfzehn 
16 ® sechzehn 
17 » siebzehn 


18 ® achtzehn 
19 » neunzehn 


vIiVIVIVIVIVIVIVIVL 


zehn 
zwanzig 
dreißig 
vierzig 
fünfzig 
sechzig 
siebzig 
achtzig 
neunzig 


> 


N 


an > 
1 3 Rechne! Hör dann zu und überprüfe! r\ g 


zehn x drei 


neunzig - siebzig = 


vierzig + zehn 


acht x zehn 


EEE EEE ET ET Z  DABEEE FE EEER BEEEESET STE, 
San, ra Tee ae r I oe Sa je! N SIE a 


5; 14 Hör zu, lies und ergänze! BA y | & 
2] i 


en 1 WSEREEEENEEN 

22 zwei TO anne 

5 23  dfei ‚EEE 

E 24 vier TE 
3 25 fünf und ZWANG 75 aeeeeeneenenn und +siebzig 

& 26 sechs FE ine 

© 27 sieben a 

28 acht BD ne 

29 neun DE 


SI. 


Ich bin _, 
achtunddreißig. Wach 

Ich bin 
sechsundsiebzig. 


u) Nicht 
ergessen 


Wr 


a 


KEELEKEEHT 


16& Hör zu und lies! g » 


Meine Cousine Mein Cousin 


Das ist meine Cousine, Das ist Laras Bruder, mein Cousin. 


sie ist die Tochter von Tante Maria Sein Name ist Markus. 
und Onkel Hans. Er ist der Sohn von Tante Maria 
Ihr Name ist Lara. . und Onkel Hans. 


Sie ist acthzehn Jahre alt. Er ist vierzehn Jahre alt. 


BE 


tr E ‘ N 5 e 
Hör zu und lies! 45 


Hallo! Ich bin Roberta. 
Ich wohne in Frankfurt, 
in Deutschland. 
Das ist . 
‚ mein Papa 

und mein Bruder. 


mein Haus. 


» 
Es 


Dash 


Bad 
Schlafzimmer 


Wohnzimmer 


Hallo! 
Mein Name ist Markus. 
Ich wohne in Wien, in Österreich. 
Das ist : 
mein Papa und 


Kannst du das 
basteln? 


ein Schlässelanhänger 


20 wir spielen das Familienspiel 


1 Verbinde! 


. Sie heißt 


SPERBBIDT sun seen 


RE EEE u NEISSE ee - DETLEF ER) TE 
ar a a re Be en ER nn DE nn me N IT Y n 
> re TE 


3 Wie alt sind sie? Zähle die Kerzen und ergänze! 


Pe ee er ee Be Er Er Er Be ee Se Er Ze ee ee ee er ES ee ee er er Er er er Er er ee ee re er ee 


5 Lies die Zahlen und mal die richtigen Wörter aus! 


ZWOR 2 ZWANZIG) 
dreizehn 8 direißig 
vierzehn u“ vierzig) 


@& Zeichne deine Familie und benenne sie! 


3 Antwortel 


Wo ist Julias Puppe? 


rn... 


Wo ist Julias Auto? 


rn nn nn 


.. ......n.....n..n.nn.nn—nn.nnn nee“ 


Wo ist Julia? 


Dee a Be Er Er Er EEE EEE EEE Eur EEE rer Er 


Hallo, 
ich bin Karl. 
Ich bin ein Clown. 
Ich habe kurze, 
grüne Haare und 
große braune 
Augen. Mein Mund 
ist rot. Meine 
Nase ist rund und 
rot. Meine Ohren 
sind groß. 
Ich bin heute 
traurig. 


Hallo, ich 
bin eine Hexe. 
Ich habe graue, 
lange, glatte Haare. 
Ich habe kleine 
schwarze Augen. 
Mein Mund ist groß 
und violett. Meine 
Nase ist lang und 
groß. Meine Ohren 
sind spitz. 
Ich bin heute 


— 


= Ne 2 
9 Ergänze! 

Die Mutter von Mama ist meine .............. . Meine Tante ist die 

TEL UTETEE von Mama. Papas Bruder ist mein 
EEE . Papas Sohn ist mein ................ 
FE 3 und Papas Tochter ist Meine... 
? Mein Opa isl.Mamas ....u.00.uu0 nu „Jch Bin def =... 
e: 
BE — ir von Mama und Papa. 


10 Antwortel 


Hast du Geschwister? 


Wie alt sind sie? 


De ee ee ee ee re 


Pe ee ee ee Er 


Wie alt sind sie? 


De ee ee ee er 


Haben deine Eltern Geschwister? 


Hast du eine Tante? Wie heißt sie? 


Hast du einen Onkel? Wie heißt er? 


ae ee ee ee ee ee ee ee a ee 


Wie heißen deine Großeltern? 


Wie alt ist ...? ... Jahre alt 


Wo ist....? 


Wo wohnst du? 
Ich wohne in... 


Versteck spielen, 
Komm raus/ | 


breit, rau, 
bunt, dick, 


10 mal 2 ist zwanzig 
Zahlen von elf bis 90 


%% 


% 


Schule und Freizeit 


Zeichne dein 
Klassenzimmer! 


Kunstraun. E 
| Bert, komm 


Zeichnen ist 
zu schwer 
für mich. 


\ 


ZinAg: 

Sieh dieses Bild innert 
aufmerksam an. 
Eins: zeichnen. 
Zwei: ausmalen, 

Eins: zeichnen. 

Zwei: 
ausmalen, 
ET 


Das ist deinv Du bist 

Zauberhund!( aber süß, 

ich ma 

dich. 
4 


in der Schwule 
2 Hör zu, zeig an und wiederhole! BA BEREEEE = (€ 


F der Mushraum } 
" Perle ( der Musikraum Ä Musik 
= Com uterraum ee @ je SEE 
Se | 


all I 


die Jungentoilette | |p 
VER 


= ji 


das Sekretariat = 


Be {die Mensa Kg 
e: REIS 
INH 


3 Hör zu und kreuze RICHTIG oder FALSCH an! 


1. Der Schulhof ist hinter der Schule. 

2. Die Klasse 3 A ist unter dem Computerraum. 
3. Der Kunstraum ist neben dem Musikraum. 
4. Die Turnhalle ist vor der Mensa. 

5. Die Mensa ist in der Schule. 

6. Die Jungentoilette ist Über dem Sekretariat. 


zizlelzlelz E 
wlalalalaje De 


4 Lies und ergänze! 


|! 
se SE se I IE Se 


—— 
— 
Be — 


G:ım 


Das ist Das ist Christian. 
Lieblingsraum in der Schule ist Sein Lieblingsraum in der ist 
der 


Hier kann turnen. 


Das ist Das ist 

Lieblingsraum in der ist Lieblingsraum in der ist 
GE ur | Were 
Hier kann sie Klavier spielen. Hier kann sie Bücher lesen. 


44 


5 Hör zu und zeig an! g 


ein Bild zeichnen | 


ie IE IE IE IE Te Hi 
Deutsch lernen 


 mı a: gı 5 


Bücher lesen 


2: = 2:28 


Volleyball spie 


2: E 2. 
len ein Schinkenbrot essen zu Mittag essen 


45 


& Hör zu, ergänze © 9:8 
und sing! 


Kannst du am ne 


Nein, das kann ich den 
es ist zu schwer. 
Kannst du Klavier 


Nein, das kann ich nicht es ist zu schwer. 


Kannst du Volleyball 
Nein, das kann ich nicht, 
es ist zu schwer. 


Nichts ist zu schwer für dich. 


1” 


Sag nur: „Bitte, hilf mir! 


Ja, das kann ich, wenn du mir hilfst. 


Kannst du Klavier 


Ja, das kann ich, wenn er mir hilfst. 


Kannst du Volleyball 


Ja, das kann ich, wenn er mir hilfst. 


, Hör zu und mal die richtige Antwort aus! 4 


& 
o 


ein Bild malen 


kein Bild malen 


/ ch kann nicht 


(Ich kann)/ (ch kann nicht ) Volleyball spielen. 
NZ (Ich kann)/ (ch kann nicht‘) Klavier spielen. ) 


‚(einen Brief schreiben. 


(keinen Brief schreiben. 


ein Buch lesen. 


kein Buch lesen. 


f" A : , a‘ 
“ ( du Klavi . 
u Klavier 

f “ 
® spielen? a 
= n 
3 u 
} m 
“ a 
Bi „ 
sw m 
w „ 
w ai 
[ n 
[3 M 
E “ 
a ” 
Bi ” 
“ „ 
‘. u, | 
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8 Hör zu und kreuze JA oder NEIN an! 


Tennis spielen —_ A Tischtennis spielen 


Basketball spielen 4 Tennis spielen 


Angelika 


Volleyball spielen Fußball spielen 


Hockey spielen Ay =) Rad fahren 


Martin 


= 


Volleyball 
pielen. 


En 
IS 
= 


$)UENEENEENEEEEEEmmmÄEEM 


EEE EEE EEE EEE 


1 2 
z=s le 


41 Frag deine Freunde und Freundinnen und sag der 
Klasse, wer was machen kann! 


Namen 


12 Hör zu, lies und verbinde! g r” Fire ® 


Bert kann Ski fahren. 


< 


Bert kann nicht Traktor fahren. 


Bert kann fliegen. 


Bert kann tanzen. 


13 Kreuze an! In meiner Schule gibt es: 


__Ja_| Nein 


eine Turnhalle 

eine Bibliothek 

eine Mensa 

einen Computerraum 
einen Musikraum 


einen Kunstraum 


14 Schreib die Verben ins Kreuzworträtsel! & 


Meine Schule 


= Hallo, Kinderl "Wu 

- Ich bin Rudi. Ich bin kl 
=, zehn. Das ist meine 
Schule. er 


„g das ist der, 
mein Lieblings, "*:-.. 
BEER... > Go 


A — 


\J 
& A 
4 Bun: — 
ed vr 
A} 


Das ist der Sportplatz. 
Hier spiele 
ich 


S Ecke 


ein lustiger SchuloVS das basteln? 


Kannst du 


r 
ld b 
hf B 
br 
p; = ——_ Mr 
fr u 
s 
; 


& 9) Hör zu und sing das Abschiedslied! 


Tschüs, liebe Freunde, 

tschüs! 

Ich fliege in die Ferien. 

Ich fliege nach Haus. 

Schön sind die Ferien, schön! 
Tschüs, liebe Freunde, tschüs! 


Schön sind die Ferien, schön! 
Tschüs, liebe Freunde! 


Auf Wiedersehen! 


54 


Kannst 
du Klavier 
spielen? 


du Klavier 
spielen? 


Teste dich 


III 


Klavier spielen 


turnen 


am Computer arbeiten 


AM nenn kannst du am Computer arbeiten. 

a. KONSTEN irn 
BEE nennen kannst AU... nn. 
..; 1): MEERE REINE EIERN KANTE en 
In der BAHR N en ueeeze 


«In der kannst du 


Sie kann 


3 Was können die Kinder und was nicht? 


und 


und 


& Spiel mit einem Freund / einer Freundin das 
Spiel „Kann ich auch”! 
Du brauchst einen Würfel und Spielfiguren. 


Ich kann 
mit dem Fuß 
meine Nase 


ase berühren. 


“ .@ 


7 Ich kann \ 4 
malen. 


/ r f 
Ich kann 
( tanzen. 
zu 


Ich kann 
meine Familie auf Deutsch bis 
vorstellen. 30 zählen. 


Ich kann mit Ich kann z 
der Zunge meine schreiben 
A 


Du musst immer sagen: „Das kann 
ich auch” und es beweisen! Wenn 
du etwas nicht kannst, musst du 
zurück zum Start. Viel Spaß! 


einen Handstand 


IR 2 
rechnen. 


Dos Vonnich 


die Klasse 1A 
die Turnhalle, 


ein Bild zeichnen / malen/ ausmalen 
am Computer arbeiten . 
Klavier spielen 
Deutsch lernen 
einen Brief schreiben 
furnen | 


VERE x Ich kann /ich kann nicht... ZN 
Zu schnier für mich / für dich 124 
Ich kann dir helfen 

Hilf mir 


% Hör zu und spiel die Rolle! BA 


Erik: 


Eriks Mutter: O.k. 


Herr Fischer: Fischer. 


Erik: 


Herr Fischer: Ja, einen Moment bitte. 


Nick: 
Erik: 


Nick: 
Erik: 


Nick: 


Nick: 


Gespenst: 


Nick: 


Erik: 


Nick: 
Erik: 


Nick: 


Karneval 


Mama, ich rufe kurz Nick an. 


Guten Tag, Herr Fischer, ich bin Erik. 
Darf ich bitte mit Nick sprechen? 


Hallo? 


Hallo Nick, ich bin’s, Erik. Sehen wir uns heute 
Nachmittag auf dem Karnevalsumzug? 

Ja, gerne. Ich bin als Pirat verkleidet, und du? 
Ich bin als Gespenst verkleidet. 

Gut, bis dann also. 

Ja, bis dann. Tschüs. 


Auf dem Karnevalsumzug 


Also, Erik hat ein Gespensterkostüm an. 

Da ist er. Hallo Erik, hier bin ich. 

Hey, hörst du mich nicht? 

Oh, Entschuldigung, du bist ja gar nicht Erik. 


Kein Problem, tschüs. 


Da ist noch ein Gespenst, ist das Erik? 

Oh, nein! Da ist ja noch ein Gespenst. 

Wer ist jetzt Erik? 

Hoppitytop, hier bin ich. 

Bert? 

Nein, ich bin es, Erik. 

Das ist mein Karnevalskostüm, ein Bertkostüm. 


Und das Gespensterkostüm? 
Ha, ha! Das war nur ein Scherz. 


6) Antwortel - . 
0 


Wo treffen sich Nick und Erik? 


Frohe Ostern 


N) 


I) Lies! 


In Deutschland malen auch kleine Kinder zu Ostern Eier bunt an. 


Kannst du 
das 
basteln? 

Du brauchst: 


-einEi 


2) Finde die Ostereier und ergänze! 


ZN Fa a 
Bee. ae N 


ERBEN dem Busch. 

Zwei Ostereier sind ..... dem Stein. 

ER DIENTEN in dem Baum. 

Zwei Ostereier sind .... dem Baum. 

Drei Ostereier sind ..................... Nest ...................... dem Baum. 


64 Der Osterhase ist Garten. 


©) Kreis die neun Wörter ein, die im Buchstabengitter versteckt sind. 
Die Buchstaben, die übrig bleiben, bilden Berts Aussage. — |, 


HISIc/HIn[ele IE [U|T |W 
Elolı |s[e|TIE Is Is [c/o 
HINÖN[B[UIWKÜIHLL 


NND ı L|cIAlA H[B|K 
wiinolı [GiRILIı [N/I 
Flsirlolc/HImTlalcio 


(2) Schreib die Namen der Monate und verbinde! 


®. Antworte! 


1. Welches ist deine Lieblingsjahreszeit? 


4) Hör zu und kreuze die richtige Antwort an! 


Sophie ist a) siebzehn. 
b) sechzehn. 


Alex ist a) vierzehn. 
b) dreizehn. 


Das Baby ist a) zwei Wochen alt. 
b) drei Monate alt. 


[J UJ OU 


9) Ergänze mit er, sie, es! 


6) Rechne und schreib das Resultat in Buchstaben! 


VISOWERB TEE — une 
weile — AO 


EUNGSEBAGUNG WON EE sinne 


Ja, das Nein, das 
kann ich. kann ich nicht. 


Kannst du 20 deutsche Wörter in einer Minute schreiben? 
Kannst du einen Handstand machen? 


Kannst du 1,50 m hoch springen? 


Kannst du deine Füße berühren? 


Kannst du ein Lied auf Deutsch singen? 


oa 0 2» N \—- 


Kannst du mit dem Fahrrad eine Treppe runter fahren? 


Ja, das Nein, das kan 
| kann er/sie. er/sie nicht. 


Kann er / sie 20 deutsche Wörter in einer Minute schreiben? 


Kann er / sie einen Handstand machen? 


Kann er / sie 1,50 m hoch springen? 


Kann er / sie deine Füße berühren? 


Kann er / sie ein Lied auf Deutsch singen? 


Kann er / sie mit dem Fahrrad eine Treppe runter fahren? 


Schreib deine / seine / ihre Antworten in Sätze um! 


eerein Basketball spielen. 
Peld sans Volleyball spielen. 
eis Hockey spielen. 


(9) Lies und verbinde! 


1. ein Bild malen 

2. zu Mittag essen 

3. am Computer arbeiten 
4. Klavier spielen 

5. Volleyball spielen 


6. ein Buch in Deutsch lesen 


0) Schreib die Fragen! 


Tennis spielen. 


Angelika .............. Tischtennis spielen. 
= auch Tennis spielen. 
NEN en Fußball spielen. 
5ER RER EDEN NFEUNRUERUER Rad fahren. 


a) Schulmensa 

b) Turnhalle 

c) Musikraum 

d) Computerraum 
e) Bibliothek 


f} Kunstraum 


N. Ve £‘ 
Re ? 
green ? 
Hd: VRereeaengeipgenheg 8 
 RRRESTERRLUNSRIERNITER ASHENEINAITENSE € 
I: ERTEILEN ? 
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Tennis? Ja, das kann ich. 


Nein, das kann ich nicht. 
Hockey ist zu schwer. 


Nein, ich kann keinen Brief 
schreiben. 


Ja, das kann ich. Volleyball 
ist mein Lieblingssport. 


Turnen? Ja, das kann ich. 


Nein, das kann ich nicht, 
aber ich kann Gitarre spielen. 


9) Ergänze! 


Ich bin Nick. 
Ich bin ...... Jahre alt. 
Meine Lieblingsfarbe ist 


u ich nicht. 
Ich kann 


EEE mag ich nicht. 
Ich kann. ............... 


“nonnnnnnnn0n0000n 000000000 SRH“ 


2) Was magst du in der Deutschstunde machen? Kreuze an! 


| nachspielen 


” 
Ü m | sprechen 


| Übungen 


machen 


| basteln 


| singen 


Was magst du in der Deutschstunde machen? Kreuze an! 


nicht |] ein bisschen [ | sehr [ |] 


Nick: 


3 Hör zu, lies, sprich und sing! © 1-28 5.9 


Ich habe Samstag Geburtstag. 

Komm zu meiner Party! 

Ich wohne in der Schillerstraße Nummer 19. 
Meine Telefonnummer ist: 0221 - 740396. 
Kommst du? 

Ruf mich bitte an! 


Sprecher: 
Wochentage: 
Montag - Dienstag - Mittwoch - 


Donnerstag - Freitag - Samstag - Sonntag. 


2 Hör zu und schreib die Nummern! © FR‘ S. 20 


Nick: 


Nummer 2 - Er ist mein Papa. 


Nummer ] - Sie ist meine Mama. 


Nummer 3 - Sie ist meine Schwester. 


Nummer 4 - Er ist mein Opa. 


Nummer 5 - Sie ist meine Oma. 


Nummer 6 - Er ist mein Bruder. 


3 Hör zu, ergänze und sing! BA 3 5. 20 


Nick: 


Das ist meine Schwester, 
ihr Name ist Eva. 

Das ist mein Bruder, 

sein Name ist Daniel. 

Das ist mein Vater, 

er heißt Michael. 

Das ist meine Mutter, sie heißt Ingrid. 
Das sind meine Großeltern, 
Opa Manfred und 

Oma Charlotte, 

und das bin ich. 


I 


> grand 


Eva: 
Bert: 
Evo: 
Bert: 
Evo: 


Bert: 
Eva: 
Bert: 
Evo: 


Bert: 
Eva: 
Bert: 


Dix, Dix! Wo ist denn mein Hund? 
Vielleicht ist dein Hund im Garten. 
Nein, da ist mein Hund nicht. 


& Hör zu und setze mein, meine, dein, deine ein! FR‘ 5.22 


Vielleicht ist dein Hund hinter dem Auto. 


Ja, da ist mein Hund! Danke schön! 
Und die Katze? Wo ist meine Katze? 


Vielleicht ist deine Katze unter dem Auto. 


Nein, da ist meine Katze nicht. 


Vielleicht ist deine Katze auf dem Dach. 


Oh, ja, da ist meine Katze! Danke! 
Und das Pferd? Wo ist mein Pferd? 
Du hast ein Pferd?! 

Ja, hm... Ein Fantasiepferd! 

Dann ist dein Pferd in deinem Kopf! 


al Hör zu und kreuze an! g 5.23 


Sprecher: 
Sophie: 
Sprecher: 
Alex: 
Sprecher: 
Alex: 


Sophie, wie alt bist du? 
Ich bin siebzehn. 

Alex, wie alt bist du? 

Ich bin dreizehn Jahre alt. 
Alex, wie alt ist das Baby? 
Es ist drei Monate alt. 


1 3 Rechne! Hör dann zu und überprüfe! 


aR:- 


zehn mal drei ist dreißig _ neunzig weniger siebzig ist zwanzig 
vierzig und zehn ist fünfzig — acht mal zehn ist achtzig 


sechzig weniger zwanzig ist vierzig 


1& Hör zu, lies und ergänze! g ” Ds 


Sprecher: 


eatriceGloria_personal library 


I. einundzwanzig 
zweiundzwanzig 
dreiundzwanzig 
vierundzwanzig 
fünfundzwanzig 
sechsundzwanzig 
siebenundzwanzig 
achtundzwanzig 
neunundzwanzig 


I. einundsiebzig 
zweiundsiebzig 
dreiundsiebzig 


vierundsiebzig 


fünfundsiebzig 
sechsundsiebzig 


siebenundsiebzig 
achtundsiebzig 
neunundsiebzig 


0 


" dem Bauerr aasnnnannnsnnunnan ann san nen nun nn 


“ ne NEN = 
NE ROTE EEE rer sep .seoesesenene 


& Hör zu, ergänze und sing! 238 5.45 


EN ee ee MER SED SET N Ga a EN 


Seiten 39-60 . 


EEE PET 


Sänger 1: Kannst du am Computer arbeiten? 
Sänger 2: Nein, das kann ich nicht, 

es ist zu schwer. 
Sänger I: Kannst du Klavier spielen? 
Sänger 2: Nein, das kann ich nicht, 

es ist zu schwer. 
Sänger : Kannst du Volleyball spielen? 
Sänger 2: Nein, das kann ich nicht, 

es ist zu schwer. 
Sänger: Nichts ist zu schwer für dich. 

Sag nur: „Bitte, hilf mir!” 
Sänger |: Kannst du am Computer arbeiten? 
Sänger 2: Ja, das kann ich, wenn du mir hilfst. 
Sänger I: Kannst du Klavier spielen? 
Sänger 2: Ja, das kann ich, wenn du mir hilfst. 
Sänger ]: Kannst du Volleyball spielen? 
Sänger2: Ja, das kann ich, wenn du mir hilft. 


3 Hör zu und mal die richtige Antwort aus! g 5.46 


Sprecher: Julia, kannst du ein Bild malen? 

Julia: Ja, ich kann ein Bild malen. 

Sprecher: Kannst du Klavier spielen? 

Julia: Nein, ich kann nicht Klavier spielen. 
Sprecher: Nick, kannst du Volleyball spielen? 
Nick: Nein, ich kann nicht Volleyball spielen. 
Sprecher: Kannst du Klavier spielen? 

Nick: Ja, ich kann Klavier spielen. 
Sprecher: Erik, kannst du Volleyball spielen? 
Erik: Ja, ich kann Volleyball spielen. 
Sprecher: Kannst du einen Brief schreiben? 
Erik: Nein, ich kann keinen Brief schreiben. 
Sprecher: Marion, kannst du ein Buch lesen? 
Marion: Ja, ich kann ein Buch lesen. 
Sprecher: Kannst du turnen? 


Nein, ich kann nicht turnen. 


Sprecher: 


Rudi: 


Sprecher: 


Rudi: 


Sprecher: 


Angelika: 


Sprecher: 


Angelika: 


Sprecher: 


Petra: 


Sprecher: 


Petra: 


Sprecher: 


Martin: 


a Hör zu und kreuze JA oder NEIN an! 4 5.47 


Rudi, kannst du Tennis spielen? 
Ja, das kann ich. 

Und wie ist es mit Basketball? Kannst du Basketball spielen? 
Nein, das kann ich nicht. 


Angelika, kannst du Tischtennis spielen? 
Ja, das kann ich. 

Kannst du Tennis spielen? 

Ja, das kann ich auch. 


Petra, kannst du Volleyball spielen? 
Ja, das kann ich. 

Kannst du Hockey spielen? 

Nein, das kann ich nicht. 


Martin, kannst du Fußball spielen? 7 
Nein, das kann ich nicht, aber ich kann Rad fahren. 


iO Hör zu und schreib die Nummern! © R‘ 5.48 


Sprecherin: 


18 Hör zu und ergänzel g ‘ 


Rudi: Hallo, Kinder! Ich bin Rudi, ich bin zehn. Das ist meine Schule. 
Das ist der Kunstraum und das ist der Computerraum, mein 
Lieblingsraum. Das ist der Sportplatz. Hier spiele ich Fußball. 


Hockey spielen: Nummer ] 
Fußball spielen: Nummer 2 
Basketball spielen: Nummer 3 
Tennis spielen: Nummer 4 


5. 51-52 


